
Gott grüss' die Kunst!

Autor(en): Löpfe-Benz, E.

Objekttyp: Preface

Zeitschrift: Rorschacher Neujahrsblatt

Band (Jahr): 1 (1911)

PDF erstellt am: 13.07.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



Gott grüß' die fiunft!

„Gott grüft' die ßunft!" Das Ift der alte, zünf«

tige, nod) immer übliche Gruft des Buchdruckers, menn

er fich nach Stellung umfehaut. So möchte auch der

Derleger des erlten Jahrganges des

„Rorfchacher neujahrôblatteô"
feinen Gruft entbieten, indem er zugleich bei der Ueber*

gäbe diefes Blattes hofft, den ftreis der freunde feines

Gefchäftes zu ermeitern. Das „Deujabrsblatt" foil nicht

allein den Bemeis meiner Ceiftungsfäftigkeit in der mo=

dernen Druckkunft erbringen, fondern den freunden

der Ortsgefchichte, des Bumors und der Zeichnung

ein Gaft fein und auch die firmen beftens empfehlen,

die mein Unternehmen mit lnfertionen unterftüftten.

Ich empfehle meine Offizin Ihrem JDohlmollen und

das „Deujahrsblatt" Ihrer freundlichen flufnahme. ©5

mit Bocbfcftäftung

Qott grüh' clie Kunst!

gmh' (lie Kunst!" vas ist der alte, künftige,

noch immer übliche Oruh des Buchdruckers, wenn

er sich nach Stellung umschaut. 5o möchte auch der

Verleger des ersten jahrganges des

„Norlchacher Neujahrsblattes"
seinen Oruh entbieten, indem er Zugleich bei der Ueber-

gade dieses NIattes hofft, den kreis der freunde seines

Oeschästes lu erweitern. Vas „Neujahrsblatt" soll nicht

allein den Neweis meiner Leistungsfähigkeit in der

modernen vruckkunff erbringen, sondern den freunden

der Ortsgeschichte, des Humors und der Zeichnung

ein Oaff sein und auch die firmen bestens empfehlen,

die mein Unternehmen mit lnsertionen unterstützten,

ich empfehle meine Offià ihrem Wohlwollen und

das „veujahrsblatt" Ihrer freundlichen fluknahme. ^
Wit Hochschätzung



Darf id) Sic bitten |"u
bei Bedarf in Sci)reibbüd)ern, Papieren, ge=

fcpmackDOllen u. praktifcljen Bureauartikeln,
Gefdjenkgegenftänden aller Rrt fid) meiner

Papeterie (5 °/o Rabatt in marken) zu erinnern.

— — meine =-
ßunft=, ITMikalien* & Buchhandlung

pält geroäbltes Cager der beften und be=

liebteften Büd)er jeder Gattung und beforgt
nicl)tDorrätiges fcbnell. Rusroabllendungen
::: gerne. Kataloge gratis. ::: LûiŒSIîZIIZIlIZiiaiE

Beim Bafenbapnpof ® Paul ßober m Rorfd)acl) ® Gegenüber der Poft

Çjlfeimwegs-
hheclanften

Odas Sieben ist eine (XÛancle-

rung in licKte ohCöKezt cler CSrKenntnis.

Klint auf cler scKweren Od)a

zielerung nicKt zu erlahmen und um

Ollut zu schlüpfen, blichte nichit nur
auf diejenigen, die vor dir,
sondern auchi aufjene, clie Kinter dir
schtreiten.

Oder ÇTocl hielt Keine ShcKrecKen,

wenn clu das SKeben für einen

scKweren ÇTraum Keiltst.

SitcKe nicKtdas ,,waKre" hfltüch,

clu wirst es elocK nicKt erKalten ;
erst wenn es von dir gewicKen,

wirst clu wissen, class es bei dir

Albert Steiger
- Maler

Blumenstrasse 7

(OerZiere niemals deine [Juihe

ii/id (BesonnendeH; im (Jiacfiieile

is( immer jener, der sich vom

ÇBugenblicke hirireissen lässh: der

(Voreilige.
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Ausführung
aller

Dekorations- und

Flachmaler - Arbeiten
Schriften ::: Reklame¬

schilder

Holzimitationen Plastica-Malerei

FARBWAREN HANDLUNG

Tapezieren einzelner Zimmer und ganzer Neubauten

Grosse Auswahl
in Tapeten, Wandlinoleum, Muralin, Lincru-
sta, Salubra, Tecco, Anaglypta, Bilderleisten

und Türschonern.

Feiertag.

feierlicfe fülle,
flies pflegt der Oluf' —
Oocfend fllerz, nun rufe,
Olufi' auef du!

ffinfefr bei dir selber

flfalt für dief allein;
flass die lausend florgen
ÇJùcft ferein

flass die fleidenscfiaften

flefweigen aucfi einmal;
'flieh ', ums um den frieden

Odicfi lesiafd

Olli' die wilden ODiinscfe

OOeise streng zur Olufi', —
fei am federtage

fill auef du

i=®=i.

] i=©=i i Qc [ (Xr c=@=i

6. Beerli - Hafner - jtorschach
Ankergasse 10 Feldmühlestrasse 6

empfiehlt sein grosses Lager in

Kachelöfen Patent-Germanen

®
Feuerfeste Erde und Steine

Wandverkleidungen
Reparaturen Kochherdmontage

Fachgerechte Arbeit

i=®=i =©: c=©=i t

] !=©= © C=©=ZZU t=©=l

Schubwarenbaus .Hans Sachs

Neugasse 18 «* A. NUSSLI

Beste und billigste Bezugsquelle für solide und
elegante Schuhwaren.

SPEZIALITÄT: _
Wasserdichtes Schuhwerk in acht Juchtenleder.

Rorschach

Gegründet 1855 Eigene Werkstätte Gegründet 1855

C=©=l I © 1 @=l C=©=l
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varl ich 5ie bitten
bei Neclark in Zchreidbüchern, papieren,
geschmackvollen u. praktischen Vureauartikeln,
(Zeschenkgegenltäncten aller flrt sich meiner

pntieterie (5°/c> Nadatt in Marken) in erinnern.

— Meine

Kunst--, Musikulien-- à Bn(i)i)3ncllnn^
hält gewähltes Lager cler besten uncl
beliebtesten Nücher jecler Gattung unct besorgt
Nichtvorrätiges schnell, fluswahllenclungen
::: gerne. Kataloge gratis. m

Beim hàdahnhol ^ Paul 1. ksber in Porschach ^ Gegenüber cler polt
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Das DerfcfirDundene £pt)eul)aus am Çengart, ein Rorfd)act>er Çerrenfitt aus alter Zeit.

Jlluftratîonôdruch der Buchdruckern 6. Cöpfe=Benz, Rorfcpad).

vas verschwunàe Lpheuhaus am henggrt, ein korlchacher herrenl!tz gus ciiter?eit.

Ilìustratíonsclruck der Vuchäruckerei L. Löpfe-Veni, lîorschach.
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